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Eaton mit den von ihm bezettelten Typen genau verglichen;

ich kann sagen vielfach genau verglichen, da ich nicht zu

entschieden unzweifelhaften Resultaten kommen konnte. Die

Beschreibungen sind nur nach trockenen Stücken gemacht,

während ihm eine Zahl sehr schön erhaltener Exemplare in

Spiritus von mir milgetheiK waren, und auch nou ihm bestimmt

sind. Ich linde gegenwärtig keinen durchgreifenden Unter-

schied in Größe, Färbung und Zeichnung für beide Arten.

Die imago der Männchen ist durch die Form des penis ver-

schieden. Bei H. bilineata T. VII f. IIb ist der penis länger

als das ßasal-Glied der aj)pendices, HngerlÖrmig, gerade und
in der Mitte leicht verdünnt; bei H. variabilis "T. "VII f. 11c

ist der penis kürzer als das Basal-Glicd und hakenförmig nach

oben gekrümmt. Diese Figur ist nach einem getrockneten

Stück gemacht und nicht gut mit der vorhergehenden zu ver-

gleichen, die nach einem Spiritus-Exemplare gemacht ist.

Spiiyrorrhina Charon.
Eine neue Goliathiden-Gattung und Art.

Von

Dr. O. Ificlierl in Pi-a;;'.

(Hierzu eine Tafel.)

Seit njehreren Jahren besitze ich in meiner Sammlung ein

Thier aus der Gruppe der echten Goliathiden, welches durch

den eigeuthümlichen Bau seines Kopfschmuckes eine isolierte

Stellung unter diesen einnimmt. Mein verehrter Freund Haury
hat eine Zeichnung davon entworfen, weshalb ich nicht länger

zögern will, dieselbe in der beiliegenden Tafel nebst einigen

Bemerkungen über den interessanten Käfer hier mitzutheilen.

Durch das beinahe kreisförmige (nicht trapezoidale) ge-

wölbte, in der Mitte am breitesten erscheinende Pronotum,
gehört die Art in die Gruppe der echten Goliathiden im
Burmeister'schen Sinne.

Der Hauptcharacter, der dieselbe am meisten auszeichnet

und sie von den bisher bekannten Gattungen unterscheidet, ist

die ungewöhnliche Richtung des nach abwärts gebogenen

Kopfhornes, sowie dessen hammerförmigen Endes.

Die ziemlich abgestumpfte Spitze des Mesosternalfortsatzes

tritt zwischen den Mittelbeinen nur wenig vor und bildet mit

der über ihm belindlichen Parthie einen rechten Winkel.

Stett. eutomol. Zeil. 1S90.
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Charakteristisch ist auch ein stumpfer Zahn an der Außen-

kante der Vorderschiene.

Nach dem hammerartigen Endtheiles des K(ii>niornes lie-

nenue ich die Gattung:

Sphyrorrliina ((TyiJ^a-malJeus).

Pronoto i"ere orl)iculari, medio marginis latei-aUs latissimo,

ante scutelJnni non sinuato. gaiea Cornea dentata. Clypeus

maris cornutus, porrectus dcclivis, ad apicem bidens,

Processus meso sterni b r e v i s . non a c u mi n a t u s . t i 1 > i i s

anticis maris deute obtuso.

S. Cliaron.

3 von der (irößc ciiuM- mittelgroßen Mecyiun-rhina

Polyjihemus.

Der ganze Käl'er von dunkk^r Chocohidefarbc. Länge:

4t) > 2 mm: Schulterbreite: 23 mm.
Ko])ftiä die grobgranuliert.

Koplschild nach vorn in ein langes vorgestrecktes und

nacli abwärts gekrümmtes rüsselartiges Hörn übergehend. Dieses

mit breiter Basis entspringend in seinem Verlaute gegen dit'

8])itz(' /u ^'erschmälert, seitlich M'ie zusammengedrückt, an der

Spitze mit einem hammerartigen an beiden Seiten zuges])itztc!i

(^tierstück endigend; übeiall grob punktii'l.

Fühler kräftig, schwarz.

Vorderrücken nahezu kreisförmig; in der Mitte am breitesten,

zu beiden Seiten einer (>twas vertieften, den Vorderrand nicht

crreiclienden Mittellinie je ein etwa nadelkopl'großes tlaclu's

Grübchen: glänzend, die Parthie vor dem Schildchen sammt-

artig matt; an den Seiten mit .'starker Punktierung, welche

gegen die Scheibe zu sparsamer wird, und dann ganz aufhört

so daß die Mitte glatt erscheint. \'(»r dem Schiklcheu eine

goldgelbe, abstehende Behaarung.

Flügeldecken matt, sowie das Schiidcheu und die vor

demselben belindliche Parthie des Vorderrückens sammtarlig.

einfarbig, dunkelchocoladebraun. Endbuckel stark vorstehend.

Aiterklappe al)gerundet, glänzend, so wie die ganze Unterseite

des Körpers überall dicht i)unktieil.

Schenkel stark glänzend, sparsam punktirt. Vorderschienen

breit, stark nadi-lrissig, fast runzlig, die obere Kante stark

abgestuniplt, an der Außenkante in» ersten Viertel mit einem

stumpfen Zahn, an der inneren Seite mit einer Reihe stum[)fer

liöckerariiger abwärtsgewendeter Zähne; nackt.

Die 4 Hinterschienen kantig, nnbewehrt, an der iimeren

Seite mit einem dichten gelbbraunen Haarkamm verschen.

Stell, eiilomul, Ztit. IS'.iO.



Füße Vdii drr Läii^c (k'r Scliii'ucn. mit sIiu'Ikcu Ki-rillcu,

• Ik' VKrdcni etwas scliwiiclici'.

-f unhckaiml.

Das Tliiei- stammt vcnnutlilicli aus (huHoa; k-h ci'liiclt

CS iik'iclizeitig mit dem scluhicu Liicaiiidcu Homndcrus Mcllvi

und andere Ai'teu dieser Zone.

Die durch ihr vornehmes düsteres Coh»rit ausuczeichiiete

Art habe ich mit dem Namen C'luiron —dem „Fähi'maun der

Unterwelt" — lietaui't, der liekannÜieh als Symbol einen

Hammer träiit.

(Erklärunu' der Tafel).

Die auf den beiden Haui)ttiguren der Tafel scheinbar im

Widerspruch stehenden Läugenverhaltnisse erklären sieh aus

dem Umstände, daß in der schattirteu Hauptligur die Länge,

jedes einzelnen Körpertheiles dargestellt erscheint, während bei

der Figur in Umrissen die natürliche Wölbung und Lage jedes

Stückes berücktigt : ist.

Die beiden in der Beschreibung angegebenen flachen

Grübchen am Vorderrücken konnten auf der Zeichnung nicht

ei'.sichtlich gemacht werden.

Im geraden Protil gesehen verschwindet (bei der Protil-

liguv) die seitliche Spitze des queren hamnierartigen Fortsatzes

am Kopfhoi'u so daß sie in der Zeichnung nur tils scliM'arzer

I'uukt am Ende des Hammers erscheint, weßhalb die kleine

Mittelligur notlu\endig wai'. um neben der seitlichen Depres.sk)n

des Hammerstieles zugleich die spitzen Seiten des Hammer-
ipierstückes ersichtlich und verständlich zu machen.

Neue exotische Ooleopteren.
^^lll .4. F. MunfVied.

1. Phyllognathus pygmaeus n. sp.

Suturate fuscus, nitidus, subtus dilute castaneus. dense

hirsutcis. j cornu vertici, longo et acuminato. feminae

capitis tubereulo, acuto.

Elytris sparse et rüde punctalis. ,

Long. 9 mm, l'atria: India orienlalis.

Von Sudindien: dii' , kleinste Ai't dieser Familie, eiin'in

l'iiyllog. sileuus en miniature ähnlich..
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